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2 Was ist der Bildungspass 

Der Bildungspass ist die einfache und praktische Lösung zur Erfassung aller Aus- und Weiterbil-

dungen sowie auch innerbetriebliche Instruktionen und Schulungen.  

Er schafft Übersicht und Transparenz für Arbeitnehmer, ebenso wie für die Arbeitgeber. Der 

Bildungspass bietet allen Arbeitnehmern und Arbeitgebern Überblick, über die erworbenen 

Handlungskompetenzen und die besuchten Aus- und Weiterbildungen. Der Bildungspass ist im 

persönlichen Besitz der Inhaberin/des Inhabers. Er kann bei allen Bildungsanbietern, bei in- und 

externen Weiterbildungsveranstaltungen im In- und Ausland eingesetzt werden. 

3 Zielsetzungen des Bildungspasses 

3.1 Lebenslanges Lernen 

Der Bildungspass soll das Verständnis der Aus- und Weiterbildung als wichtiger Bestandteil im 

lebenslangen Lernen fördern und zur Bewältigung gegenwärtiger und zukünftiger Herausforde-

rungen beitragen. 

3.2 Förderung der Mitarbeiter 

Die Dokumentation vorhandener Handlungskompetenzen ist auch ein hilfreiches Instrument, 

um im Rahmen von Mitarbeiter/innen-Gesprächen das Thema Aus- und Weiterbildung und die 

damit verbundenen Zielvereinbarungen zu unterstützen und mit grösserer Transparenz auszu-

statten. Damit leistet der Bildungspass einen wichtigen Beitrag zur bedarfsgerechten Steuerung 

der Aus- und Weiterbildung und die  zur Qualifikation der Mitarbeiter wird gesteigert. 

3.3 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz zielgerichtet ausbilden 

Im Bereich der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes ist der Bildungspass ein nützli-

ches Hilfsmittel um betriebliche Schulungen und Instruktionen zu organisieren, durchzuführen 

und im Bildungspass zu erfassen. Der Bildungspass stellt allen Arbeitgebern Dokumente zur 

Verfügung, welche Instruktionen an Maschinen und Geräten mit hoher Qualität ermöglichen. 

Die Dokumente stellen sicher, dass an allen Lern- und Ausbildungsorten die gleichen Standards 

vermittelt werden. 

 

4 Zugang zum Bildungspass 

Der Zugang zum Bildungspass erfolgt über die Startseite von JardinSuisse, 

www.jardinsuisse.ch. 

Alle Arbeitnehmer und Arbeitgeber können für sich ein persönliches Profil eröffnen. 
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4.1 Anmeldung 

Damit  Spam-Computer kein Unwesen treiben können, muss man beim Öffnen der Startseite 

als erstes das aktuelle Datum eingeben und dies prüfen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Prüfung des Datums öffnet sich eine neue Seite. Hier können Arbeitgeber und Arbeit-

nehmer ihren User-ID/AHV-Nr. sowie Passwort in die jeweilige Maske eingeben. 

Durch Anklicken des Buttons Login kommt der Arbeitgeber wie auch der Arbeitnehmer auf sein 

persönliches Profil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voraussetzung ist ein PC mit Internetzugang. 

  

Bildungspass 

Bildungspass 
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5 Struktur des  Bildungspasses 

5.1 Arbeitgeberprofil 

Un 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Arbeitgeber kann für alle Mitarbeiter betriebsinterne Schulungen erfassen und verwalten. 

Er hat Einblick in die besuchten Kurse und erworbenen Kompetenzen der Mitarbeiter. 

Damit diese Zusammenarbeit auf dem Bildungspass funktioniert müssen der Arbeitgeber wie 

auch der Arbeitnehmer von Ihrem persönlichen Profil aus bestätigen, dass Sie miteinander ar-

beiten wollen. Mit dieser Bestätigung kann der Arbeitgeber innerbetriebliche Kurse auf das Pro-

fil des Arbeitnehmers übertragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 Bildungsdokumentation Kategorien  

 

Übersicht pro Mitarbeiter mit den aktuellen Ausbildungsdetails. Schulung = innerbetriebliche 

Schulungen, sowie aktuelle üK mit den erreichten Kompetenzen bei der Handhabung der ein-

zelnen Maschinen. 

Hans Blume AG, Blumenstrasse 11, 8330 Pfäffikon 

Hans Blume AG, Blumenstrasse 11, 8330 Pfäffikon 

Sepp Muster 

Bildungspass 

Bildungspass 
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Bei Bedarf kann auch eine Ausbildungskontrolle für jeden Mitarbeiter ausgedruckt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bildungskontrolle gibt einen Überblick über alle abgeschlossenen Ausbildungen und die 

geschulten Maschinen nach Ausbildungsträger sortiert. In den üK‘s sowie bei den Weiterbildun-

gen kann definiert werden, ob die verlangte Handlungskompetenz erreicht wurde oder nicht. 

6.1.1 Informationen und Hilfsmittel 

Im Bereich üK können leere Kompetenznachweise und Kriterien/Indikatorentabellen nach Fach-

richtungen heruntergeladen werden. 

Für betriebsinterne Schulungen werden für die Maschinen Dokumente zur Verfügung gestellt, 

welche eine effiziente Instruktion mit allen arbeitssicherheitsrelevanten Aspekten ermöglichen. 

 

Die Dokumente sind 

gegliedert nach dem 

Schema Top 

Technik 

Organisation 

Personen 
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6.2 Arbeitnehmerprofil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Arbeitnehmer kann eine aktuelle Übersicht mit den besuchten Kursen abrufen und bei Be-

darf, den erhaltenen Kompetenznachweis auszudrucken. 

Betriebliche Ausbildungen können abgerufen werden und der Mitarbeiter hat auch die Möglich-

keit eine Bildungskontrolle Analog der Bildungskontrolle des Arbeitgebers auszudrucken. 

Aktuelle üK Aufgebote werden direkt angezeigt. 

6.2.1 Bildungsnachweis und Ausweispflichtige Ausbildungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Arbeitnehmer kann jederzeit einen Bildungsnachweis ausdrucken, mit allen besuchten Aus- 

und Weiterbildungskursen und den erreichten Kompetenzen. 

Für ausweispflichtige Ausbildungen wie der Staplerkurs mit Prüfung, kann der Ausweis via QR-

Code und Passwort direkt auf das Smartphone geladen werden, er ist so jederzeit und überall 

verfügbar. 

 

Hans Blume AG, Blumenstrasse 11, 8330 Pfäffikon 

Sepp Muster 

Sepp Muster 

Bildungspass 
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7 Standards und Kompetenzerreichung 

Für alle Kurse in der Aus- und Weiterbildung kann definiert werden, wie der Kurs im Bildungs-

pass eingetragen wird. Das heisst, wird ein Kurs nur als besucht aufgeführt oder wird die Errei-

chung einer bestimmten Handlungskompetenz gefordert. Wenn dies der Fall ist, wird im Bil-

dungspass die erlangte Handlungskompetenz mit erfüllt / nicht erfüllt angegeben. 

Wird eine Handlungskompetenz an einem Kurs nicht erfüllt, ist der Arbeitgeber zusammen mit 

dem Arbeitnehmer verantwortlich bei, die fehlenden Fertigkeiten und Fähigkeiten nachzuarbei-

ten. Ist die Handlungskompetenz so nachgearbeitet, dass sich der Mitarbeiter in der täglichen 

Arbeit sicher fühlt, kann diese Handlungskompetenz gegenseitig validiert und als erfüllt be-

zeichnet werden. 

Bei ausweispflichtigen Ausbildungen wie der Staplerkurs, muss die Prüfung in einem Bildungs-

zentrum nachgeholt werden. 

8 Qualitätsentwicklung 

Alle Aus- und Weiterbildungskurse, welche als „JardinSuisse anerkannte Ausbildung mit Eintrag 

im Bildungspass“ bezeichnet sind, unterliegen der Qualitätskontrolle von JardinSuisse Abteilung 

Berufsbildung. 

Die Ausbildungsträger, welche solche Ausbildungen anbieten, müssen ihre Kurse nach den 

Vorgaben und Qualitätsstandards von JardinSuisse aufbauen und durchführen. 

Dies garantiert, dass alle Ausbildungsträger Kursangebote in hoher Qualität anbieten und 

durchführen. Die Rahmenbedingungen bezüglich der Arbeitssicherheit und des Gesundheits-

schutzes müssen zwingend eingehalten werden. 

Mit diesen Rahmenbedingungen ist der Bildungspass ein Instrument zur Qualitätssicherung und 

Qualitätsentwicklung der gärtnerischen Berufsbildung. 

9 Start des Bildungspasses 

Der Bildungspass wird am 1. August 2013 auf der Seite von JardinSuisse aufgeschaltet. Ab 

diesem Datum, ist es den Arbeitgebern wie auch den Arbeitnehmer/innen möglich, ein Passwort 

per Mail zu beantragen damit sie für sich ein Profil eröffnen können. 

Alle Billdungspass relevanten Ausbildungen, welche in den üK ab der neuen Bildungsverord-

nung August  2012 durchgeführt werden, nachgeführt. Diese Daten sind mit dem Start des Bil-

dungspasses bereits verfügbar. 


